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Vorwort

Von 27. bis 30. September 2022 fand die 32. Jahrestagung der Gesellschaft
Junge Zivilrechtswissenschaft an der Johannes Kepler Universität Linz statt.
Dieser Tagungsband enthält die schriftlichen Fassungen der vierzehn Re‐
ferate des wissenschaftlichen Programms zum Generalthema „Nachhaltig‐
keit im Privatrecht“. Die Themenpalette der im folgenden abgedruckten
Beiträge illustriert, auf welch vielfältige Art und Weise das Privatrecht zur
Nachhaltigkeit oder – wie RA Univ.-Prof. Dr. Wilhelm Bergthaler es so
treffend in seinem Eröffnungsvortrag formulierte – „zur Rettung der Welt
beitragen“ könnte.

Einleitend beleuchtet Victor Jouannaud die rechtstheoretischen und ver‐
fassungsrechtlichen Grundlagen der Verfolgung von Nachhaltigkeitszielen
im Privatrecht. Christopher Rennigs Beitrag befasst sich sodann mit den
Anreizen, die das Vertragsrecht bei Privatpersonen setzen kann, damit
die Öffentlichkeit eine nachhaltige Lebensgestaltung nicht bloß als eine
„von oben verordnete“ Erscheinung wahrnimmt, sondern sich ein dauer‐
hafter Verständniswandel einstellt. Eine Analyse der Informationsanforde‐
rungen des Zivilrechts an nachhaltigkeitsbezogene Produktkennzeichnun‐
gen, durch die Verbraucher:innen in die Lage versetzt werden, ihren
Konsum effektiv an Nachhaltigkeitsgesichtspunkten auszurichten, nimmt
Karina Grisse vor. In ihren Beiträgen zum Recht auf Reparatur zeigen
Uwe Neumayr und Sebastian Schwamberger auf, dass das right to repair
„nur auf den ersten Blick neu“ und „bloß bedingt für die Verwirklichung
der verfolgten Ziele geeignet“ ist. Einen weiteren Themenkreis bilden drei
Beiträge zur Lieferkettenregulierung. Vanessa Dohrmann setzt sich grundle‐
gend mit dem Richtlinienentwurf eines europäischen Lieferkettengesetzes
auseinander. Joshua Blach analysiert die gesellschafts-, delikts- und kol‐
lisionsrechtlichen Grenzen privatrechtlicher Lieferkettenregulierung und
Markus Lieberknecht veranschaulicht die Schnittstellen von nationalem
Recht und Völkerrecht im deutschen Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz.
Im Rahmen des unternehmensrechtlichen Themenblocks befasst sich
Juliane K. Mendelsohn mit der Nachhaltigkeit in der Zusammenschluss‐
kontrolle, Tony Grobe analysiert die Idee vom „Corporate Purpose“ vor
dem Hintergrund des Gesellschaftsrechts und Alexander Wimmer zeigt die
rechtlichen Spielräume und Grenzen für die Werbung mit Nachhaltigkeits‐
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faktoren im Lichte des lauterkeitsrechtlichen Irreführungsverbots auf. Der
letzte Themenschwerpunkt liegt auf dem Zugang zum Recht. Christian
Uhlmann, Bernhard Burtscher und Dominik Schindl befassen sich in ihren
Beiträgen mit privatrechtlichen Klimaklagen. Abschließend behandelt Flo‐
rian Scholz-Berger virtuelle Verhandlungen in internationalen Zivilprozes‐
sen.

Unser großer Dank gilt den Referentinnen und Referenten. Ihre Beiträge
zeigen auf, mit welcher Themenvielfalt die Privatrechtswissenschaft auf
dem Gebiet der Nachhaltigkeit konfrontiert ist. Es war uns eine große Freu‐
de, den akademischen Austausch über die österreichischen Landesgrenzen
hinweg organisieren zu dürfen, und wir hoffen, dass die Beiträge in diesem
Tagungsband die gebührende wissenschaftliche Rezeption erfahren.

Herzlich bedanken möchten wir uns auch bei den vielen großzügigen
Förderinnen und Förderern der Tagung, allen voran bei EY, EY Law und
dem Verlag C.H. Beck. Ohne ihr Engagement wäre die Durchführung der
Tagung nicht möglich gewesen.

Besonderer Dank gebührt auch den Verlagen Nomos und facultas für die
Förderung und umsichtige Betreuung des Tagungsbandes. Hier möchten
wir insbesondere Herrn Dr. Marco Ganzhorn und Frau Eva Lang für ihre
tatkräftige Unterstützung danken.

Die 33. Jahrestagung der Gesellschaft Junge Zivilrechtswissenschaft fin‐
det von 13. bis 15. September 2023 unter dem Generalthema „Rechtstat‐
sachen im Privatrecht“ an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-
Nürnberg statt.

Für das Linzer Organisationsteam
Lukas Klever
Julia M. Schiestl

Vorwort
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